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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Die neue Parkvignette für Wangen! 
Ab dem 01. Dezember kann man in der Ortsverwaltung Nieder-
wangen, und auch an anderen Standorten der Stadt, die Park-
vignette der Stadt Wangen erwerben. Wie ein „Pickerl“ an die 
Windschutzscheibe kleben und auf den Parkplätzen P2, P3, P4, 
P5, P7, P8, P14, P15, dem Kanalweg, Kneippweg, Weißgerber-
straße, Im Ebnet und auf der Bahnhofstraße (Adler Gebäude) 
und Parkplatz suchen und in die Stadt gehen. Keine Parkschnip-
sel mehr im Auto, (direkt unter Handbremse), kein Laufen durch 
den Regen, um einen Parkautomaten zu suchen und nicht das 
passende Kleingeld zu haben, nur Vignette einkleben – fertig! 
Die Vignette kostet 100,00€ und gilt vom 01.12.2021 bis 
31.01.2023 (14 Monate).
 

00001

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 19. November 2021: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 
  
Samstag, 20. November 2021: 
Schloß-Apotheke, Marktstr. 18, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 93330 
  
Sonntag, 21. November 2021: 
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 
Bad Wurzach, Tel: (07564) 91237 
  
Montag, 22. November 2021: 
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 
Wangen, Tel: (07522) 912392 
  
Dienstag, 23. November 2021: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
Kißlegg, Tel: (07563) 1450 
  
Mittwoch, 24. November 2021: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
Isny, Tel: (07562) 8524 
  
Donnerstag, 25. November 2021: 
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 
Wangen, Tel: (07522) 2460 
  
Freitag, 26. November 2021: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
Leutkirch, Tel: (07561) 98490 
  
Jeweils von 08:30 - 08:30 Uhr am nächsten Tag 
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VEREINSNACHRICHTEN

MUSIKKAPELLE NIEDERWANGEN

Leider ... wir verschieben unser Konzert! 
Liebe Niederwangener, 
letzte Woche haben wir Sie noch hoffnungsvoll über unsere ers-
ten Schritte zurück in die Normalität informiert und heute müs-
sen wir schon wieder einen Schritt zurück gehen. 
Ursprünglich hätten wir letzten Samstag an einem intensiven 
Probentag unserem Konzertprogramm den letzten Schliff ver-
passt und nächsten Samstag, am 20.11. hätten wir Ihnen zusam-
men mit den Bläserkids einen unterhaltsamen Konzertabend in 
der Turn- und Festhalle Niederwangen bieten wollen. Mit der 
Stadt Wangen hatten wir ein Hygienekonzept entwickelt, das 
Ihnen die höchstmögliche Sicherheit hätte bieten können. Den-
noch haben wir uns in Anbetracht der explodierenden Infek-
tionszahlen dazu entschieden, unser Konzert zu verschieben. 
Sobald sich die Lage wieder gebessert hat, werden wir den Kon-
zertabend nachholen. 
Unsere Bläserkids, die sich mit viel Freude und Engagement auf 
das anstehende Konzert vorbereitet haben, werden nächsten 
Freitag als Ersatz im kleinen Rahmen ein Konzert für ihr Fami-
lien geben.  
Auf den Christbaumverkauf mit Adventsmärktle am 10.12 dür-
fen Sie sich aber weiter freuen. 
Ihre Musikkapelle Niederwangen
 

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Das Backhaus macht Winterpause  
Nun raucht der Schornstein nicht mehr. Erst 
im Frühjahr wird es wieder losgehen und 
im Backhäusle wird wieder eingeheizt. Und 
ganz nach dem Motto: Kein Keks ist auch 
keine Lösung noch ein Rezept zum Abschluss.

Cookies – Kekse gehen immer 
150 g. Butter  
100 g. Zucker 
150 g. brauner Zucker 
1 Päckch. Vanillezucker 
1 Prise Salz 
2 Eier 
200g Mehl 
1 Teel. Backpulver 
15 g. gem. Nüsse 
2 Päckch. Schokotropfen 
oder 1 Tafel Zartbitterschokolade – diese kleinhacken/schneiden 
Die Eier gut schaumig schlagen, dann Zucker (alle 3 Sorten) hin-
zugeben, wieder gut schlagen, dann die Butter, weiter schla-
gen, nun das Salz und jetzt das Mehl, Bachpulver. 
Nachdem alles gut verrührt ist, die Nüsse und zum Schluss die 
Schokolade unterheben. 
Ein Blech mit Backpapier auslagen und mit zwei Löffeln kleine 
Teigklekse aufbringen. 
Den Ofen auf 160°C Umluft vorheizen und die Kekse 10-15 
Minuten auf der mittleren Schiene backen.
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Stadtverwaltung ehrt langjährige Mitarbeiter 
Für ihre langjährige Arbeit im öffentlichen Dienst hat Oberbür-
germeister Michael Lang acht Mitarbeiterinnen geehrt. 15 Mit-
arbeitende wurden in den Ruhestand verabschiedet. 
Oberbürgermeister Michael Lang dankte den Jubilaren für ihr 
langjähriges Engagement und ihre Verbundenheit zur Stadt-
verwaltung. Eine Urkunde für 40 Jahre im Öffentlichen Dienst 
erhielt Alois Hartmann (Stadtwerke / Wasserversorgung). Für 
ihre 25-jährige Zugehörigkeit zum Öffentlichen Dienst wurden 
geehrt Petra Flach (Bauamt), Andrea Brauchle (Vorzimmer Ober-
bürgermeister), Stefanie Küfer (Wirtschaftsförderung), Yvonne 
Winder und Claudia Stauber (Stadtkämmerei), Roland Jocham 
(Bauhof) und Carmen Stauß (Gästeamt). 
Nach vielen Jahren engagierter Arbeit für die Stadt Wangen 
wurden Claudia Stärk (Ortsverwaltung Schomburg) , Theresia 
Kempter (Bauamt), Albert Kraus, Harry Schlegel (Bauhof ), 
Johann Voglmeier (Städtisches Abwasserwerk / Kanal), Gabriele 
Riether (Rupert-Neß-Gymnasium), Josef Stadlmeier (Hausmeis-
ter Rathaus), Hermann Weinschenk (Hauptamt), Monika Enderle 
(Kita Neuravensburg), Hedwig Kraft (Kindergarten Leupolz), Eva 
Seegräber (Stadtkämmerei), Manfred Hengge (Bauhof), Walter 
Martin (Standesamt), Hildegard Buchberger (Grundschule Neu-
ravensburg) und Irmgard Diem (Hauptamt) in den verdienten 
Ruhestand verabschiedet. 

Kinder beweisen sich beim Kunstprojekt  
In den Herbstferien gab es ein neues Kunstprojekt für die Kin-
der in den Gemeinschaftsunterkünften am Herzmannser Weg. 
Sie haben in der Ferienwoche Kunstwerke verschiedener Art 
geschaffen. In der Druckwerkstatt wurden Linolschnitte herge-
stellt. Mit Silberdraht formten die jungen Künstler Figuren, und 
in der Schweißwerkstatt im Zelt auf der Wiese wurde Schrott 
zu Kunst verarbeitet. Das Material dazu wurde an und in der 
Argen gesucht. Ein Fundstück - wenn auch nicht direkt von 
hier - ist das verrostete Rad. Es wurde auf die Leinwand gelegt 
und dann drum herum gemalt. Initiiert wurde diese Kunstak-
tion durch den Künstler und Leiter der Kunstschule Pfullendorf, 
Till Schilling-Mönig. Er setzte das Projekt gemeinsam mit Lucia 
Thanner (Diplom-Kunsttherapeutin) sowie dem Team Jugend-
arbeit, dem Familien- und Frauentreff und der Integrationsbe-
auftragten der Stadt Wangen, Anita Mutvar, um. Das Projekt 
wurde gefördert vom Bundesministerium für Bildung und For-
schung über das Programm „Kultur macht stark“.  
 
Klimawette:  
Wangen platziert sich unter den ersten 100 Städten 
Die Klimawette des Vereins „3 fürs Klima“ wurde zwar verlo-
ren. Doch unter den 1415 Städten, die sich an der Klimawette 
beteiligt haben, hat die Stadt Wangen in zwei Kategorien unter 
den ersten 50 und in einer unter den ersten 60 abgeschnitten. 
Als Klimachampion ging die Wangener Firma Gemsensprung 
durchs Ziel, die 20 Tonnen CO2 vermeiden konnte. 
Im Detail sieht das Ergebnis so aus: 60. Platz in der Wertung 
(Ranking anhand eingesparter CO₂-Tonnen): 69,9 Tonnen;  
40. Platz in der Wertung (Tonnen CO2 pro 10.000 Einwohnerin-
nen und Einwohner): 26,7 Tonnen 
43. Platz in der Wertung (Ranking anhand Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer): 63 Teilnehmenden. 
Mit der Klimawette wollte der Verein ein klares Signal zum Welt-
klimagipfel in Glasgow schicken. 
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Gemäß dem Wetteinsatz der Stadt Wangen im Allgäu werden 
unter allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern an der Klima-
wette 20 Obstbäume verlost. 
Um an der Verlosung teilzunehmen, werden die Wangener Teilneh-
mer und Teilnehmerinnen gebeten, bis spätestens 31. Dezember 
2021 die Teilnahmebestätigung an der Klimawette per E-Mail 
an den städtischen Ansprechpartner für die Klimawette, Reiner 
Aßfalg, reiner.assfalg@wangen.de weiterzuleiten. 
 
Gemeinsame Erklärung  
der Oberbürgermeister, Bürgermeister und Bürgermeiste-
rinnen aus Bad Wurzach, Isny, Leutkirch, Wangen, Achberg, 
Aitrach, Amtzell, Argenbühl und Kißlegg zur Oberschwabenkli-
nik, Krankenhaus Wangen im Allgäu (Westallgäuklinikum) 
Angesichts der Diskussion um die Oberschwabenklinik stel-
len sich die Oberbürgermeister und Bürgermeister aus Bad 
Wurzach, Isny, Leutkirch, Wangen, Achberg, Aitrach, Amtzell, 
Argenbühl und Kißlegg vor die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter des Westallgäuklinikums in Wangen. 
„Wir sehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die seit vielen 
Monaten am Krankenhaus Wangen in schwierigster Zeit für die 
Menschen da sind, die ihrer Hilfe bedürfen. Nicht zuletzt kämp-
fen seit Beginn der Coronakrise im Bereich der Oberschwa-
benklinik Pflegekräfte hauptsächlich im Westallgäuklinikum um 
die mit dem Virus Erkrankten. Sie sind für die Patienten wie für 
die Angehörigen Ansprechpartner und leisten an vielen Tagen 
mehr als ihnen jemals gelohnt werden könnte.“ 
Die Oberbürgermeister und Bürgermeister aus Bad Wurzach, Isny, 
Leutkirch, Wangen, Achberg, Aitrach, Amtzell, Argenbühl und 
Kißlegg sehen zwar den Bedarf, die OSK insgesamt zu optimie-
ren, bestehen aber auch in Zukunft auf ein leistungsfähiges Kli-
nikum der Grund- und Regelversorgung für das Westallgäu mit 
einer Notaufnahme und einer Geburtshilfestation in Wangen. 
In ihrer gemeinsamen Mitteilung heißt es weiter: 
„Heute erfüllt das Krankenhaus in Wangen den Auftrag der 
Grund- und Regelversorgung der Oberschwabenklinik vor allem 
in der Region Isny/ Leutkirch / Wangen. Der Landkreis Ravens-
burg ist ein sehr großer Flächenlandkreis mit schwieriger Topo-
grafie und mehr als 285.000 Einwohnern. Im Einzugsbereich des 
Westallgäuklinikums leben mehr als 100.000 Menschen. Dazu 
kommen noch die Nachbarn aus Bayern, die Wangen auf kür-
zerem Weg erreichen als jede andere Klinik. Vor allem im Winter 
ist der Weg nach Ravensburg ins Elisabethenkrankenhaus im 
besten Fall beschwerlich, oft aber auch gefährlich und vor allem 
in Notsituationen weit. Wir erinnern daran, dass bei der Schlie-
ßung der Krankenhäuser in Isny und Leutkirch zugesagt wurde, 
dass damit das Krankenhaus in Wangen gesichert ist. Deshalb 
sehen wir Überlegungen, die eine Herabstufung des Westall-
gäuklinikums in den Blick nehmen, mit sehr großer Sorge.“ 
  
 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Landratsamt Ravensburg  
Der Abfallkalender wird digital! 
Ab nächstem Jahr stellt der Landkreis 
den Abfallkalender digital über seine 
Abfall App RV zur Verfügung. 
Das bedeutet, dass es keinen Versand per 
Post mehr geben wird. Deshalb die App 
gleich über den QR-Code herunterladen! Sie steht in den gän-
gigen Appstores kostenlos zur Verfügung. 

Wer den Abfallkalender weiterhin in Papierform haben möchte, 
hat verschiedene Möglichkeiten: 
- persönliches Exemplar ganz bequem unter www.rv.de/

abfallkalender erstellen lassen und selbst ausdrucken. 
- den Abfallkalender in den Bürgerbüros des Landkreises in 

Ravensburg, Bad Waldsee, Leutkirch im Allgäu und Wan-
gen im Allgäu oder auf dem Rathaus der jeweiligen Wohn-
ortgemeinde ausdrucken lassen. 

 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu sind zum nächst-
möglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu besetzen: 
Sekretär/in (w/m/d)  
Für das Vorzimmer des Oberbürgermeisters 
- unbefristete Voll- oder Teilzeitstelle 
Sachbearbeiter/in (w/m/d) 
für Corona-Angelegenheiten im Ordnungs- und Sozialamt 
- befristete Vollzeitstelle 
Nähere Informationen und ausführliche Ausschreibungen zu 
diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der Stadt Wangen. 
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewerbung auf unserer Homepage  
bis zum 28.11.2021 unter www.wangen.de/  stellenangebote. 
Bitte nutzen Sie den Service unseres Online-Bewerbungsverfahrens. 
Schriftliche Bewerbungen können nicht zurückgeschickt werden
 
Impfen zur Marktzeit in der Stadthalle 
Da zuletzt der Andrang beim Impfen zur Marktzeit in der Esel-
mühle sehr groß und das Foyer im Museum zu eng geworden 
war, wird das Impfen ab sofort mittwochs in die Stadthalle ver-
legt. Diese Regelung betrifft auch den bereits bekannt gemachten 
Impftermin am 1. Dezember 2021. Am Mittwochvormittag steht 
das Mobile Impfteam von 7 bis 13 Uhr zur Verfügung. Eine Anmel-
dung ist nicht notwendig, Wartende werden um Geduld gebeten. 
Am Samstag, 27. November 2021, bieten außerdem die Wan-
gener Ärzte Dr. Sabine Scheubel und Dr. Alwin Burth von 9 bis 
15 Uhr einen Impftag in ihrer Praxis im Gesundheitszentrum, 
Siemensstraße 12, an. Dabei steht ausschließlich der Impfstoff 
von Biontech zur Verfügung. Eine Anmeldung ist nicht notwen-
dig. Auch hier werden Wartende um Geduld gebeten. 
Tritt die Alarmstufe in Kraft, gelten für Veranstaltungen ver-
schärfte Regelungen. Das bedeutet: Bei Veranstaltungen gilt 
2G. Das heißt nur noch Immunisierte dürfen teilnehmen. 
Zusätzlich müssen die Teilnehmenden eine medizinische oder  
FFP-Maske tragen. 
 
 

AUS DEM UMLAND

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung  
Dystonie Bodenseekreis 
Das nächste Gruppentreffen der Dystonie-Selbsthilfegruppe 
findet am Samstag, 27. November 2021, in Meckenbeu-
ren statt. 
Dystonie ist gekennzeichnet durch unwillkürliche und länger 
anhaltende Muskelverkrampfungen. Meist äußern sich Dysto-
nien in Fehlhaltungen und Verkrampfungen. 
Die Dystonie kann bestimmte Körperteile (Schiefhals, Lidkrampf, 
Gliederdystonie) oder auch den ganzen Körper betreffen. 
In der Selbsthilfegruppe erfahren Sie mehr über das Krankheits-
bild, die verschiedenen Dystonieformen, die Behandlung und 
natürlich Hilfe zur Selbsthilfe beim Austausch zwischen den 
Gruppenmitgliedern. 
Die Gruppe plant einen Dystonie-Workshop. Hier werden alle 
Themen rund um die Dystonie behandelt. Der Workshop wird 
an die Wünsche der Teilnehmer angepasst. 
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Auf Grund der Corona-Pandemie gibt es Auflagen. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. 
Näheres über die Auflagen und den genauen Treffpunkt erfah-
ren Sie bei der Kontaktadresse. 
Eine verbindliche Anmeldung ist bis zum Dienstag,  
23. November erforderlich.  
Nutzen Sie die Gelegenheit mehr über die Krankheit Dystonie 
zu erfahren und sich mit anderen Betroffenen auszutauschen. 
Kontakt für Informationen und Anmeldungen: Annette Dai-
ber, Tel. 07542 / 95 36 050 bzw. annette.daiber@rg.dystonie.de 
 
Absage des Bücherbazars in Hergensweiler 
Leider müssen wir den geplanten Bücherbazar am 21.11.20121 
absagen. 
Die aktuelle Coronaentwicklung lässt uns keine andere Wahl. 
Wir freuen uns auf einen Ersatztermin im Frühjahr 2022. 
Das Team vom Bücherbazar Hergensweiler  
 
Regierungspräsidium Tübingen 
Man gönnt sich ja sonst nichts!  
Gärten in Deutschland und anderswo 
Die Ausstellung ist vom 16. November bis 19. Dezember 
2021 in der Gemeindebücherei in Bodnegg zu sehen. 
„Wenn Du einen Garten und eine Bibliothek hast, wird es dir 
an nichts fehlen.“ (Marcus Tullius Cicero, 106 v. Chr. - 43 v. Chr.) 
Gärten in Deutschland sind so vielfältig wie ihre Besitzerinnen 
und Besitzer, ob Bauerngarten auf dem Land, begrünte Dachter-
rasse in der Stadt, klassischer englischer Landhausgarten, Urban 
Gardening oder Kräutergarten für den täglichen Gebrauch. Für 
die Einen ist er Entspannung pur, für die Anderen Fitnesspro-
gramm, für andere ist er Ausdruck nachhaltiger Lebensform 
aber auch Livestyle oder Statussymbol. Groß geschrieben wird 
bei allen Gartenliebhabern die Freude an der Natur und der 
Spaßfaktor. Dabei ist es nachrangig, ob man die Bäume einer 
Streuobstwiese auf der Schwäbischen Alb in Form bringt oder 
akkurat eine Rabatte voller Blumen pflegt oder einfach nur 
Gemüse auf dem Hochhausbalkon zum Gedeihen bringt. 
Zur Inspiration und als Anregung für die eigene Gartengestal-
tung präsentiert das Regierungspräsidium Tübingen - Fach-
stelle für das öffentliche Bibliothekswesen eine Ausstellung mit 
45 Bildbänden und Büchern für Gartenfreunde und für die, die 
es werden wollen. Die Ausstellung gibt dabei einen subjekti-
ven Einblick in die schönsten Gärten - nicht nur in Deutschland. 
So vielfältig wie ein Garten mit seinen Pflanzen, Sträuchern und 
Bäumen sind auch die Bildbände der Ausstellung. 
Interessierte können die Ausstellung vom 16. November bis 
zum 19. Dezember 2021 in der Gemeindebücherei in Bodnegg 
zu den bekannten Öffnungszeiten besuchen. 
Der genaue Terminplan mit den Stationen der Ausstellung ist 
bei „Aktuelles“ unter der Adresse www.rt.fachstelle.bib-bw.de 
zu finden. 
  
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste vom 21. – 28. November   
Freitag, 19. November 
17:00 Uhr Kinderkirche 
17:30 Uhr Rosenkranz 18:00 Uhr Heilige Messe 

Sonntag, 21. November – Hochfest Christkönigssonntag 
„Jugend-Kollekte“ 
09:00 Uhr Heilige Messe zum Tag der ewigen Anbetung, 

anschließend Anbetungsstunden 
11:00 Uhr Schlussandacht zum Tag der ewigen Anbetung mit 

eucharistischem Segen 
Donnerstag, 25. November 
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Sonntag, 28. November – 1. Adventssonntag 
„Diaspora-Kollekte“ 
10:30 Uhr Hochamt zum Patrozinium 
11:45 Uhr Tauffeier von Johann Maximilian Klaus 
  

 
Herzliche Einladung zur Kinderkirche in Niederwangen! 
Wir treffen uns am Freitag, den 19. November um 17 Uhr in der Pfarrkirche  
St. Andreas um gemeinsam zu singen, ein Gebet zu sprechen und einer Geschichte 
zu lauschen.  
Der Igel Ingemar teilt die Äpfel des Apfelbaums mit den Kindern. Es ist genug für alle 
da. Und es gibt sogar manches, das immer mehr wird, wenn wir es teilen. Hmm? 
Das versteht Paula noch nicht so ganz. Aber sie ist auf jeden Fall wieder dabei bei 
der Kinderkirche und sie hat uns angefragt, ob sie ihre Laterne mitbringen darf. Das 
finden wir eine tolle Idee, vielleicht hast du ja auch Lust, deine Laterne mitzubringen, 
damit es in der Kirche richtig schön hell und freundlich wird? 
Wir freuen uns, wenn ihr euch alle wieder auf den Weg macht, um gemeinsam mit 
Paula in der Kirche zu feiern. Das wird schön. 
Das Team der Kinderkirche Niederwangen 
 
Pfarramt St. Andreas  
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9:00 – 11:30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295  
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de  
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432 

Herzliche Einladung zur 
Kinderkirche in Niederwangen! 
Wir treffen uns am Freitag, den 19. No-
vember um 17 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Andreas um gemeinsam zu singen, 

ein Gebet zu sprechen und einer Geschichte zu lauschen. 
Der Igel Ingemar teilt die Äpfel des Apfelbaums mit den Kin-
dern. Es ist genug für alle da. Und es gibt sogar manches, das 
immer mehr wird, wenn wir es teilen. Hmm? 
Das versteht Paula noch nicht so ganz. Aber sie ist auf jeden Fall 
wieder dabei bei der Kinderkirche und sie hat uns angefragt, 
ob sie ihre Laterne mitbringen darf. Das finden wir eine tolle 
Idee, vielleicht hast du ja auch Lust, deine Laterne mitzubringen, 
damit es in der Kirche richtig schön hell und freundlich wird? 
Wir freuen uns, wenn ihr euch alle wieder auf den Weg macht, 
um gemeinsam mit Paula in der Kirche zu feiern. Das wird schön. 
Das Team der Kinderkirche Niederwangen 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9:00 – 11:30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de Homepage: www.
katholische-kirche-wangen.de 
  
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres,  
Sonntag, 14. November 
09.15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Hayen) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche (Hayen) 
Mittwoch, 17. November (Buß- und Bettag) 
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet auf dem Marktplatz 
19.00 Uhr Stadtkirche Jugendgottesdienst (Hönig, Jägle) 
  
Aufgrund der aktuellen Situation können sich kurzfristig 
Änderungen ergeben. 
Bitte informieren Sie sich auf unserer Homepage: 
www.evkirche-wangen.de 
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche Pfr. Martin Sauer 
Bahnhofplatz 6 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852, martin.sauer@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais Pfrin. Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210, friederike.hoenig@elkw.de 
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Gemeindebüro: 
Di bis Fr 8.30 - 11.30 Uhr, Do auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 Fax: 07522 5852 
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
 
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
Der VdK-Ortsverband informiert: 
Weihnachten: VdK-Mitgliedschaft verschenken  
Die Mitgliedschaft im Sozialverband VdK Baden-Württemberg 
kann auch verschenkt werden - beispielsweise zu Weihnachten. 
Dazu muss man einen Geschenkgutschein zum regulären Jah-
resbeitrag von 72 Euro erwerben. Nur 36 Euro kostet es, wenn 
die zu beschenkende Person im Alter U35 oder der Lebenspart-
ner eines Hauptmitglieds ist. Unter www.vdk-bw.de finden sich 
bei „Mitgliedschaft/Mitgliedschaft verschenken“ die diversen 
Gutscheinmotive zum Auswählen. Sodann ist die Online-An-
forderung für die einjährige Mitgliedschaft auszufüllen und 
abzusenden. Der Schenker erhält daraufhin von der VdK-Lan-
desgeschäftsstelle in Stuttgart eine Rechnung über 72 oder  
36 Euro für die einjährige Mitgliedschaft. Danach bekommt der 
Schenker den Geschenkgutschein samt Beitrittserklärung zum 
Verschenken an Weihnachten übersandt. Wer keine Online-Be-
stellung vornehmen kann, kann sich auch direkt an VdK-Mitar-
beiterin Inge Pfeil wenden: Telefon (0711) 61956-22. 
 
Historischer VdK-Mitgliederhöchststand 
Nie gab es mehr VdK-Mitglieder im Südwesten als im Herbst 
2021. Der Sozialverband VdK, dessen rund 1.100 baden-würt-
tembergische Ortsverbände in 2020/2021 vielfach ihr 75. Grün-
dungsjubiläum haben, zählt mittlerweile mehr als 250.500 
Mitglieder. Den früheren Mitgliederhöchststand gab es 
im Lande am 31. Dezember 1957. Damals zählte man beim 
VdK-Landesverband 250.209 Männer und Frauen - in jener 
Zeit überwiegend Kriegsbeschädigte und Kriegswitwen. Seit 
der Weiterentwicklung zum breit aufgestellten Sozialverband 
in den 1980er- und vor allem in den 1990er-Jahren gehören 
Frauen und Männer aus allen Bevölkerungsschichten, mit und 
ohne Behinderung und jeden Alters, zum Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg. Früher wie heute spielen dort Solidar-
gemeinschaft und ehrenamtliches Engagement eine zentrale 
Rolle, früher wie heute gehören die Sozialpolitik und der Sozial-
rechtsschutz zu den VdK-Kernaufgaben. Letzteres wird durch 58 
hauptamtliche VdK-Juristen gewährleistet. Außerdem ergänzen 
die Patienten- und die Wohnberatung das VdK-Mitgliederange-
bot. Dazu kommen weitere Serviceleistungen. Detaillierte Infor-
mationen, Adressen und Sprechzeiten unter www.vdk-bw.de. 
  
Hallenbad- und Sportförderverein bringt 
560.000 Euro in die Bürgerstiftung ein 
Zweck: Bau eines Gymnastikraums im Stiftungshaus  
- Offizielle Übergabe bei Feierstunde im Rathaus 
Fast 50 Jahre ist es her, dass Peter Rehfuss als Narrenvater im 
Kreis des Wangener Zunftrats die Idee aufbrachte, einen Hallen-
badförderverein zu gründen. Inzwischen ist der Verein aufge-
löst, weil der Zweck auf absehbare Zeit nicht erfüllt werden wird. 
Das Vereinsvermögen wurde jetzt offiziell in die Bürgerstiftung 
eingebracht. Otto Lautenschlager, der zuletzt Vorsitzender des 
Vereins war, überreichte deshalb bei einer kleinen Feierstunde 
im Rathaus den Scheck über 560 000 Euro an den Vorsitzenden 
des Stiftungsvorstands, Volker Leberer. 

Oberbürgermeister Michael Lang erinnerte an den Vereinsgrün-
der Peter Rehfuss und dessen Frau Susann Rehfuss-Dreher, die 
bis zu Ihrem Tod die Vorsitzende des Stiftungsrats der Bürgerstif-
tung war. „Als ich vor rund 20 Jahren nach Wangen kam, lernte 
ich Peter Rehfuss als den Mann des Autohauses Dreher und als 
starken Mann der Freien Wähler kennen – und als Schaffer im 
Hallenbadförderverein.“ Schon lange habe es der Hallenbadför-
derverein akzeptiert, dass das Ziel des Vereins auf Sicht nicht 
zu erreichen sei. Die Idee sei aber in eine schöne Bürgerbewe-
gung gemündet. So hätten sich über die Jahre viele Vereinsmit-
glieder in den Dienst der guten Sache gestellt. 
Das angesammelte Vermögen wurde jahrelang Wangener Ver-
einen mit günstigen Krediten zur Verfügung gestellt, wie OB 
Lang weiter ausführte.  Und auch jetzt sei das Geld nicht verlo-
ren, sondern fließe wieder einem bürgerschaftlichen Vermögen 
zu. Die Bürgerstiftung Wangen wird die Summe dazu verwen-
den, im geplanten Wohnhaus für Senioren beim Hospital einen 
Gymnastikraum einzubauen.  
Ein wenig wehmütig blickte Otto Lautenschlager zurück unter 
dem Thema „Alles hat seine Zeit“ und verband damit die Frage, 
was über den Tod hinaus Bestand hat. Unter anderem stellte er 
die Frage in den Raum, wer denn die Stifter der Hospitalstiftung 
noch kenne. Ihr Werk aber sei für die Ewigkeit. So sei auch die 
Bürgerstiftung zu sehen. „Das von uns ins Leben gerufene Werk 
wird bleiben“, sagte er. Auch Lautenschlager erinnerte an Peter 
Rehfuss. „Euphorisch ging Peter Rehfuss an die Sache ran und 
gewann viele Freunde für die Sache. So hat der Verein mehr als 
eine halbe Million Euro zusammengetragen.“ 2007 habe Peter 
Rehfuss darum gebeten, die Satzung des Vereins umzuschrei-
ben. Sein Werk sei nun das Vermächtnis für die Bürgerstiftung, 
nachdem sich der Verein im Sommer 2018 aufgelöst hatte. 
Als die Pläne für das Haus der Bürgerstiftung auf den Tisch 
kamen, habe sich das Projekt des Gymnastikraums angebo-
ten. Nachdem auch bürokratische Hindernisse aus dem Weg 
geräumt waren und die Gremien der Bürgerstiftung zugestimmt 
hatten, könne es jetzt weitergehen, sagte Lautenschlager und 
legte nahe, den Raum später „Peter-Rehfuss-Saal“ zu nennen. 
Volker Leberer, Vorsitzender des Stiftungsvorstands, bedankte 
sich im Namen der Bürgerstiftung für das eingebrachte Vermö-
gen. Es schaffe die Möglichkeit, einen Gymnastikraum in das 
vor allem für ältere Menschen gedachte Wohnhaus zu integ-
rieren. Der Raum werde dann auch der Öffentlichkeit zur Ver-
fügung stehen. Insofern sei er auch ein wichtiger Beitrag zur 
Stärkung des Gemeinwohls. Leberer erinnerte an die „Hallen-
badmäuse“, ein Laugengebäck in Mausform, das von Wangener 
Bäckern eigens für den Verein gebacken und bei vielen Gele-
genheiten auch verkauft wurde, um das Vermögen zu vergrö-
ßern. Er dankte allen, die dazu ihren Beitrag geleistet haben. 
Und er dankte Otto Lautenschlager für das Projekt, das er „mit 
Vehemenz verteidigt“ habe. 
Die kleine Feier endete mit einem Vesper, zu dem Otto Lauten-
schlager noch einmal Hallenbadmäuse besorgt hatte. 
 
Kleinkunst:  
Django Asül im Dorfgemeinschaftshaus Deuchelried 
Am Montag 29. November und Dienstag, 30. November jeweils 
um 20.00 Uhr ist Django Alsül mit seinem Satirischen Jahres-
rückspiegel 2021 im Dorfgemeinschaftshaus in Deuchelried 
zu sehen. 
Karten gibt es im Vorverkauf   im Gästeamt, Bindstraße 10, Tel. 
07522 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, E-Mail: 
maria.neumann49@t-online.de, Telefonnummer  07522 / 29131 
oder über www.reservix.de oder an der Abendkasse, ab 18 Uhr 
geöffnet und unter der Telefonnummer 07522 - 913627 erreichbar. 
Bitte Nachweis für: Geimpft, Genesen mitbringen. 
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Verbraucherzentrale Baden-Württemberg 
Neue Tricks bei Fake-Inkasso 
Der „Klassiker“ unter den Betrügereien erfindet sich immer neu 
- Inkassobüro treibt jetzt Geld für angeblich abgeschlossene 

Lotterieverträge ein 
- Mit einer Einzugsermächtigung wollen die Betrüger eine 

Blanko-Vollmacht für die Konten von Verbraucher:innen 
- Betroffene sollen sich an die Polizei wenden 
Das Thema „falsche Inkassoschreiben“ ist ein Dauerbrenner in 
den Verbraucherzentralen - nicht zuletzt, weil sich die Fake-Inkas-
sos immer neue Tricks einfallen lassen, um Verbraucher:innen zu 
verunsichern und zu betrügen. Die neueste Masche: Eine Inkas-
so-Firma namens „Pro Collect” gaukelt Verbraucher:innen vor, Ver-
träge mit Gewinnspielfirmen abgeschlossen zu haben. Um noch 
einfacher an ihre Beute zu kommen, fordern die Betrüger dazu auf, 
ein SEPA-Lastschriftmandat zu erteilen.  
Sie probieren es einfach immer wieder und sind leider oft damit 
erfolgreich: Betrüger, die Fake-Inkassoschreiben versenden und 
Geldbeträge für Verträge einfordern, die nie geschlossen wur-
den. Momentan erreichen die Verbraucherzentrale Beschwer-
den über das vermeintliche Inkassounternehmen „PRO COLLECT 
AG“ mit angeblichem Sitz in Köln, das einen Betrag in Höhe von 
272,46 Euro für ein angebliches Glücksspiel-Abo einfordert. 
Die Fake-Schreiben des falschen Inkassounternehmens gau-
keln vor, dass ein Vertrag mit einem Gewinnspielanbieter abge-
schlossen worden wäre und die dadurch entstandenen Kosten 
nicht beglichen sind. Zur schnellen Klärung bietet das Fake-In-
kasso dann an, ein beiliegendes SEPA-Lastschriftmandat zu unter-
schreiben, damit sie das Geld selbst einziehen können. Dann 
folgt die obligatorische Drohung, dass bei Nichtzahlung Zwangs-
vollstreckungen, Pfändungen und Schufa-Einträge drohen. 
„Wer so ein falsches Inkassoschreiben erhält, sollte darauf nicht 
reagieren und auf keinen Fall die Einzugsermächtigung unter-
schreiben. Die ist nämlich eine Blankovollmacht für das eigene 
Konto!“, warnt Oliver Buttler, Abteilungsleiter Telekommuni-
kation, Internet & Verbraucherrecht der Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg. „Besser: Anzeige bei der Polizei erstatten.“ 
Und auch, wenn tatsächlich ein Zahlungsverzug vorliegt, sollten 
Betroffene skeptisch sein, denn die Forderungen könnten überhöht 
sein. Bei Fragen kann die Verbraucherzentrale weiterhelfen: Mit 
dem Inkasso-Check der Verbraucherzentralen können Betrof-
fene Inkassoforderungen einfach und kostenlos online überprü-
fen. Oftmals hilft auch der Musterbrief der Verbraucherzentrale, 
um unberechtigte Forderungen von Inkassobüros abzuwehren. 
Mehr Infos zur aktuellen Masche von „Pro Collect“ finden Sie 
hier: www.vz-bw.de/node/66705 
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Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche Weihnachtsgrüße und Neujahrswünsche

Mehr Motive finden Sie auf unserer Homepage:
www.duv-wagner.de/weihnachtskatalog

Anzeigen entsprechen nicht der tatsächlichen Größe

111,00 €
Größe: 90 x 100 mm

22

67,00 €
Größe: 90 x 60 mm
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10% Rabatt auf Farbanzeigen15% Rabatt auf schwarz- weiß-Anzeigen

73,00 €
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VERSCHIEDENES

Individuelle Betreuung
und Pflege zu Hause

24 Stunden 
Betreuung und Pflege

Stundenweise  
Haushaltshilfe

Ralf Petzold (Inhaber) - Rufen Sie uns an:

07528-9218178 - Werktags 8 bis 20 Uhr
kontakt@pflegehilfe.plus www.pflegehilfe.plus

  
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW) 
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten 
www.küchen-passage.de 
Ö-Zeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

Küchen nach Maß zum fairen Preis
Ihr zuverlässiger Partner 

seit 1985 in Weingarten  
Syrlin-Quartier (Gelände ehemals BMW) 
Ravensburger Str. 56 · 88250 Weingarten 
www.küchen-passage.de 
Ö-Zeiten: Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

GLS sucht DICH (m/w/d)
zur Paketabwicklung

als Minijobber 450-€-Basis

oder Teilzeitkraft 25 h/Woche

Infos unter www.gls-karriere.de

General Logistics Systems Germany GmbH & Co. OHG
Karl-Maybach-Str. 5,  
88239 Wangen-Schauwies
Tel. 06677/64672258
melanie.scherer@gls-germany.com

Herrn Julius Stärk
wurde am 22.10.2021 die Treuenadel des Deutschen Jagdverban-
des e.V. für  60-jährige Mitgliedschaft verliehen. Hierzu die aller-
besten Glückwünsche!

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN

Weihnachten
steht vor der Tür!

Sie haben noch keine
Weihnachtsanzeige gebucht?

Schreiben Sie uns an:Schreiben Sie uns an:
anzeigen@duv-wagner.de


